
 
 
 
 
 
 

 
 

Pressemitteilung 

Bundespräsident besucht das Gustav-Stresemann-Institut in 

Bonn als Zentrum der politischen Bildung 

Im Dialog mit Expert*innen und Schüler*innen 

Bonn, den 11.11.2025. Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier kommt am 

21. November 2025 nach Bonn und würdigt mit seinem Besuch das Gustav-

Stresemann-Institut das langjährige Engagement der internationalen 

Tagungsstätte.  

Seit über 70 Jahren lautet das Motto: „Das GSI: Ort der internationalen Verständigung – 

Demokratie gestalten, Europa stärken.“ Gegründet von Berthold Finkelstein, der im 

Nationalsozialismus als Sohn eines jüdischen Vaters Zwangsarbeit leisten musste, wurde 

das GSI zu einer größten überparteilichen und unabhängigen Einrichtungen der 

politischen Bildung in der Bundesrepublik mit einem umfassenden Angebot für vielfältige 

Zielgruppen. 

Während seines Besuchs wird sich der Bundespräsident mit den Mitgliedern des 

gemeinnützigen Trägervereins, darunter Dr. h. c. Erik Bettermann, GSI-Präsident und 

ehemaliger Intendant der Deutschen Welle, Dr. Hubertus Hille, Hauptgeschäftsführer der 

IHK Bonn/Rhein-Sieg, Karin Kortmann, parlamentarische Staatssekretärin a. D., Prof. 

Ulrich Kelber, ehemaliger Bundesbeauftragter für den Datenschutz, sowie der 

Europaabgeordnete Axel Voss, über die Erfahrungen im Einsatz für europäische 

Verständigung und Demokratie austauschen. 

Einrichtungen der politischen Bildung sind mit den Herausforderungen der 

gesellschaftlichen Krisen und Konflikte konfrontiert, wie Kriege, Klimawandel und soziale 

Ungleichheit, und werden zugleich Ziel von Angriffen, die sich gegen das demokratische 

Miteinander richten. Umso wichtiger ist der Schutz wie die Förderung von freien 

Diskursräumen, die einen respektvollen Dialog über politische Positionen und Interessen 

ermöglichen und Bürger*innen befähigen, ihre Einschätzungen und Wünsche im 

politischen Raum zu formulieren. 

Im Anschluss an den Austausch mit den GSI-Mitgliedern zeigen Schüler*innen der 

Bonner Abendrealschule einzelne Szenen des GSI-Theaterprojektes „Bus des Lebens“, in 

dem sie ihre Erfahrungen als Flüchtlinge verarbeitet haben.  Das Stück wurde beim 

Schultheaterwettbewerb der Theatergemeinde Bonn mit dem zweiten Platz 

ausgezeichnet. Frank-Walter Steinmeier wird danach mit den Schüler*innen und 

Projektverantwortlichen darüber sprechen, wie kulturelle Methoden beim Spracherwerb 

und der Reflexion von individuellen politischen Erlebnissen erfolgreich eingesetzt werden. 



 
 
 
 
 
 

 
 

Der Besuch des Bundespräsidenten findet am 21. November 2025 von 10:30 bis 12:15 

Uhr statt. 

Die Akkreditierung ist bis zum 15. November 2025, 12:00 Uhr möglich über presse@gsi-

bonn.de. Neben Namen und Medium werden Angaben zu Funktion, Geburtsdatum und 

Geburtsort erbeten. 

Mit der Bestätigung der Akkreditierung erhalten Sie einen Ablaufplan mit weiterein 

Informationen zu den Programmpunkten. 

 

 

 

 

 

 

Zum Gustav-Stresemann-Institut e.V.: Das GSI in Bonn verbindet politische 

Bildung, professionelle Tagungsräume, kulinarische Vielfalt und komfortable 

Hotelzimmer unter einem Dach. Seit über 70 Jahren schaffen wir Räume für Dialog, 

Lernen und Erholung. Mit unseren Bildungsangeboten fördern wir Demokratie und 

internationale Verständigung, während unsere modernen Tagungs- und 

Veranstaltungsräume optimale Bedingungen für Kongresse und Konferenzen bieten. 

Unser Restaurant verwöhnt Sie mit regionalen und internationalen Köstlichkeiten und 

unser Hotel bietet den perfekten Rückzugsort für Tagungsgäste und Reisende. 
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